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Dauerhafter Stundentakt: gemeinsa-
me Initiative zum Regionalzugange-
bot im nordwestlichen Landkreis FFB

Nordwestlicher Landkreis FFB
Politische Vertreter und der „Verkehrs-
ausschuss der Gemeinden im nordwest-
lichen Landkreis Fürstenfeldbruck“ for-
dern mit einer gemeinsamen Initiative 
die dauerhafte Sicherung des Regional-
zugangebots für Althegnenberg, Haspel-
moor und Mammendorf.

Erfolg beim Fahrplanwechsel
Mit dem Fahrplanwechsel am 14. Dezem-
ber 2025 wurden an den drei Bahnhöfen 
sechs weitere Zughalte eingerichtet. Von 
Montag bis Freitag besteht nun zumin-
dest in Fahrtrichtung München-Augs-
burg ein durchgehender Stundentakt.

Dies ist das Ergebnis eines langjährigen 
intensiven politischen Engagements, 
zweier erfolgreicher Petitionen an den 
Bayerischen Landtag (2017 und 2021) so-
wie von Gesprächen mit Landrat Thomas 
Karmasin und den Landtagsabgeordne-
ten Benjamin Miskowitsch (CSU) und An-
dreas Birzele (Die Grünen).

Hintergrund ist eine 1998 vom Freistaat 
gegebene Zusage für einen durchgehen-
den Stundentakt nach dem viergleisigen 
Ausbau 2011, die bis heute nicht voll-
ständig umgesetzt ist.

Forderung nach Lückenschluss und 
Bestandsgarantie
In einem gemeinsamen Schreiben wol-
len Politik und „Verkehrsausschuss“ nun 
bitten, dass
•	die letzten wenigen Lücken beim Stun-

dentakt zeitnah, möglichst zum nächs-

Aus dem Rathaus
ten Fahrplanwechsel, an allen Wochen-
tagen geschlossen werden,

•	der dann erreichte Stand definitiv dau-
erhaft zugesichert wird.

Sorge vor erneuten Einschränkungen
Der „Verkehrsausschuss“ befürchtet, 
dass das Regionalzugangebot nach dem 
Start von „Stuttgart 21“ wegen veränder-
ter Fahrzeiten des Fernverkehrs wieder 
eingeschränkt werden könnte. Ausge-
löst haben diese Bedenken Unterlagen, 
die die Deutsche Bahn (DB InfraGO) im 
Rahmen ihrer mittelfristigen Kapazitäts-
planung in das Internet eingestellt hat. 
Die Verbesserungen vom 14. Dezember 
2025 wurden lediglich als „temporär“ 
eingestuft. Im gemeinsamen Schreiben 
wird deshalb vollständige Klarheit über 
diese Planungen erbeten.

Sollten dem nordwestlichen Landkreis 
tatsächlich Einschränkungen drohen, will 
man diese mit Entschiedenheit abweh-
ren.

Weitere Herausforderungen
Express-S-Bahn S23X: Der „Verkehrsaus-
schuss“ wehrt sich gegen die geplante 
Express-S-Bahn nach Fertigstellung der 
Zweiten Stammstrecke. Nach aktuellem 
Planungsstand (10. März 2025) würde 
Mammendorf als Regionalzughaltestelle 
komplett entfallen. Die Zuganzahl würde 
sich dort von derzeit vier (3mal S-Bahn, 
1mal Regionalzug) auf nur zwei Express-
S-Bahnen pro Stunde reduzieren, eine 
davon weiter nach Augsburg mit Halt 
in Haspelmoor und Althegnenberg. 
Gleichzeitig würde sich die Fahrzeit nach 
München um mindestens zehn Minuten 
verlängern. Zur Anbindung durch Regio-
nalzughalte wie jetzt sieht der „Verkehrs-

ausschuss“ überhaupt keine Alternative.

Barrierefreiheit Haspelmoor: 
Dringenden Handlungsbedarf sieht man 
beim kundenfreundlichen Umbau des 
Bahnsteigaufgangs in Haspelmoor. Für 
Personen mit Kinderwagen, schwerem 
Gepäck oder Mobilitätseinschränkungen 
ist der Bahnsteig derzeit ohne fremde 
Hilfe nicht erreichbar.

Betriebsqualität:
Aktuell häufen sich Klagen über Zugaus-
fälle, Verspätungen und überfüllte Züge, 
weil gerade in Hauptverkehrszeiten oft 
nur eingeschränkte Garnituren verkeh-
ren.

Appell an die Bevölkerung
Politiker und „Verkehrsausschuss“ ap-
pellieren an die Bürgerinnen und Bürger, 
das Zugangebot sowie die Linienbusse 
und die FLEXlinie (früher: RufTaxi) inten-
siv zu nutzen. Hohe Fahrgastzahlen sind 
ein wichtiger Nachweis für die Dring-
lichkeit dieser Zughalte - auch wenn 
ein stündlicher Takt gerade im Verdich-
tungsraum der Großstädte München 
und Augsburg eigentlich zum Standard 
gehören müsste.

Alfred Beheim, Geschäftsführer des 
„Verkehrsausschusses“

Franz Robeller, Erster Bürgermeister 
Hattenhofen, Vorsitzender des „Ver-
kehrsausschusses“

Rainer Spicker, Erster Bürgermeister 
Althegnenberg

Josef Heckl, Erster Bürgermeister 
Mammendorf

plus!
LÄCHELN
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Mörtl & Wende Steuerberatungsgesellschaft mbH  
Fürstenfelder Str. 17 | 82256 Fürstenfeldbruck 
Telefon: 08141 / 225 32 - 0 | mail  @  moertl-wende.de         www.moertl-wende.de

Kompetente Steuerberatung  
für Privatpersonen & Unternehmen. 
Zeitnah, freundlich, zuverlässig. 
+  Jahresabschlüsse & Steuererklärungen 
+  Buchführung & Personalwesen 
+  Zukunftsorientierte Beratung für  
 betrieblichen und persönlichen Erfolg

Kostenloses 
Erstgespräch: 
Gleich anrufen!
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Anmeldung unter:
www.brucker-forum.de
Infos: familienstuetzpunkt@brucker-forum.de

Jahnweg 7 (1. Stock)
82291 Mammendorf - Telefon: 0160 - 966 844 86
Öffnungszeiten: 
	Montag von 15:00 -18:00 Uhr
	Freitag von   09:00 -12:00 Uhr

Nächster Redaktionsschluss,
Ausgabe April 2026
ist der 6. März 2026 um 12:00 Uhr

Herausgeber des Finsterbach-Kuriers*:
IT Service Schulze | IT-Dienstleistungen & 
Beratung
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Für Beiträge in diesem Kurier sind die jeweiligen
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den. Evtl. Text- und Bildkürzungen sind möglich.
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Augsburger Straße 6
82278 Althegnenberg
Telefon:	 0 82 02 - 80 39
Fax:	 0 82 02 - 88 68
Internet:	 www.althegnenberg.de
Email:	 info@gemeinde-althegnenberg.de
Dienstag:	16:00 bis 19:00 Uhr
Freitag:	 09:00 bis 12:00 Uhr

Bücherei im (Rathaus)
Dienstag von 15:30 bis 18:00 Uhr
weitere Informationen unter:
www.biblino.de/althegnenberg

Großer Wertstoffhof - Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 86 78

Öffnungszeiten:
Montag:	  16:30 bis 19:30 Uhr
Mittwoch: 09:00 bis 12:00 / 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag:	  08:00 bis 12:00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft Mammendorf
Augsburger Straße 12
82291 Mammendorf
Telefon:	 0 81 45 - 84 - 0
Montag bis Freitag:	 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag:	 14:00 Uhr bis 18:30 Uhr

Katholisches Kinderhaus
St. Johannes Baptist
Bgm.-Widemann-Straße 12
82278 Althegnenberg
Telefon:	 0 82 02 - 90 49 - 579
Fax:	 0 82 02 - 90 49 - 599
email: info@kinderhaus-althegnenberg.de
www.kinderhaus-althegnenberg.de

Öffnungszeiten Praxis-Infos

Rathaus Althegnenberg Physio-Fit-Center Aurich

Münchener Straße 21
82278 Althegnenberg

Telefon: 0 82 02 - 46 33 532

Anmeldung:
Mo-Do 09:00 - 12:00 Uhr und 

15:00 - 18:00 Uhr
www.physiofit-aurich.de

Do is wos los!
Physiotherapie - Gymnastik - Fitnesstraining

Familienstützpunkt VG Mammendorf
01.03. 	 10:00 - 10:45 Familienyoga, inklusiv, für Familien 	
			   mit Kindern ab 3 Jahren. Althegnenberg
04.03.	 09:00 - 11:00 Abschied von der Windel (Vortrag 	
			   für Eltern) Online
15.03.	 10:00 - 10:45 Familienyoga, inklusiv, für Familien 	
			   mit Kindern ab 3 Jahren. Althegnenberg
19.03.	 20:00 - 21:30 Diagnose AD(H)S/ASS – was nun? - 	
			   Austauschgruppe. Online
29.03.	 10:00 - 10:45 Familienyoga, inklusiv, für Familien 	
			   mit Kindern ab 3 Jahren. Althegnenberg

Kaffee-Treff
Im Pfarrheim am

Donnerstag
12.03.2026

um 14:00 Uhr

Termine März

03.		 Di	 18:15 Uhr Qi Gong, Brucker Forum, SZA
05.		 Do	 16:00 Uhr Pflegeberatung in AHB, Pflege	
			   stützpunkt FFB, Rathaus AHB
06.		 Fr	 Weltgebetstag der Frauen
			   19:30 Uhr JHV FF AHB, SZA
07.		 Sa	 09:30 Uhr Altpapiersammlung Schützen 	
			   Hörbach
08.		 So	 Ausweichtermin Heckenpflanzaktion in 	
			   HÖB
08.		 So	 08:00 Uhr Kommunalwahl, Wahllokale  	
			   AHB und HÖB		
09.		 Mo	 19:30 Uhr Übung FF-AHB, FF-Haus
10.		 Di	 18:15 Uhr Qi Gong, Brucker Forum, SZA
15.		 So	 19:00 JHV BN Ortsgruppe AHB/HÖB. Wald-	
			   gaststätte AHB
16.		 Mo	 19:30 Uhr JHV SV AHb, Waldgaststätte AHB
17.		 Di	 18:15 Uhr Qi Gong (Ersatztermin), Brucker 	
			   Forum, SZA
19.		 Do	 19:00 Uhr Gemeinderatssitzumg im Rat-	
			   haus
23.		 Mo	 19:00 Uhr Jugendübung FF AHB, FF-Haus
24.		 Di	 18:15 Uhr Qi Gong (Ersatztermin), Brucker 	
			   Forum, SZA
26.		 Do	 JHV FF-HÖB, Gästehaus Neubauer HÖB
27.		 Fr	 Nacht der Lichter AHB, Pfarrgemeinschaft
27.		 Fr	 19:30 Uhr Königsproklamation Schützen 	
			   HÖB
28. 	Sa	 Heckenpflanzaktion Hörbach. OGV & BN

2003

Stammtisch 
der Oldtimerfreunde findet 

jeden
1. Mittwoch im Monat

in der Waldgaststätte statt.
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Schadensmelder für Althegnenberg

Urnengräber Hörbach

Kennen Sie schon unseren digitalen 
Schadensmelder in der Heimat App? Mit 
diesem praktischen Tool können Sie uns 
ganz einfach und schnell über Schäden 
in unserer Gemeinde informieren.

Was können Sie melden?
Der Schadensmelder ermöglicht es Ih-
nen, verschiedene Arten von Schäden zu 
melden: defekte Straßenlaternen, Stra-
ßenschäden und Schlaglöcher, kaputte 
Spielplatzgeräte und vieles mehr.

So funktionierts
Die Nutzung des Schadensmelders ist 
denkbar einfach:

1. Beschreibung des Schadens: 
Schildern Sie uns kurz, um welchen Scha-
den es sich handelt.
2. Standort angeben: 
Teilen Sie uns den Standort möglichst ge-
nau mit, damit wir den Schaden schnell 
finden können.

3. Bilder hochladen: 
Fügen Sie gerne Fotos hinzu.

Ihre Meldung kommt direkt bei uns an
Alle Schadensmeldungen gehen direkt 
am Rathaus ein. Das hilft uns, schnell 
und effizient zu reagieren und unsere 

Gemeinde in Ordnung zu bringen. 

Erfolgsbeispiel aus der Praxis
Der Schadensmelder zeigt bereits Wir-
kung! Im letzten Jahr wurde über die 
App unter anderem eine illegale Bau-
schuttablagerung gemeldet. Dank der 
schnellen Meldung und der genauen 
Standortangabe konnte die Ablagerung 
zeitnah beseitigt werden.

Machen Sie mit!
Unterstützen Sie uns bei der Erhaltung 
unserer Gemeinde und nutzen Sie den 
Schadensmelder in der Heimat App. Ge-
meinsam halten wir Althegnenberg le-
benswert und sicher!

Rainer Spicker
Erster Bürgermeister

Der Friedhof in Hörbach präsentiert sich 
mit einer würdevollen Neuerung: Die Fir-
ma Schmid aus Althegnenberg hat die 
Urnengrabanlage neu gestaltet und da-
bei eine ansprechende und pietätvolle 
Ruhestätte geschaffen.

Die bestehenden vier Urnengräber wur-
den um vier weitere ergänzt, sodass nun 

insgesamt acht Grabstellen zur Verfü-
gung stehen. Zwischen den Gräbern 
wurde eine Grünfläche angelegt, die für 
anonyme Bestattungen vorgesehen ist. 
Eine Bank lädt Angehörige und Besucher 
zum stillen Verweilen und zum Geden-
ken an ihre Verstorbenen ein.

Mit dieser Neugestaltung verfügt Hör-

bach nun – neben dem bereits beste-
henden Urnenrondell in Althegnenberg 
– über eine zeitgemäße und würdige 
Grabstätte, die den veränderten Bestat-
tungswünschen unserer Zeit Rechnung 
trägt.

Rainer Spicker
Erster Bürgermeister
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Neue Sportangebote an der OGTS Althegnenberg

Ehrung für langjähriges Engagement 
im Ehrenamt

Am 25. Januar 2026 lud die Gemeinde 
Althegnenberg zum Neujahrsempfang 
ins Pfarrheim ein. Zahlreiche ehrenamt-
lich Tätige aus Vereinen, Feuerwehren 
und Verbänden kamen zusammen, um 
einen Vormittag der Wertschätzung und 
Gemeinschaft zu erleben.

Der Erste Bürgermeister Rainer Spicker 
begrüßte die Anwesenden herzlich und 
betonte in seinen einleitenden Worten 
die unverzichtbare Bedeutung des Eh-
renamts für das Dorfleben.

Besondere Höhepunkte bildeten die Eh-

rungen verdienter Feuerwehrmitglieder: 
Stefan Leitmeier wurde für beeindru-
ckende 40 Dienstjahre ausgezeichnet, 
Stefanie Mayr für 25 Jahre treuen Dienst.

Der Bürgermeister dankte darüber hi-
naus dem Dritten Bürgermeister Peter 
Neubauer für die Bauleitung beim Um-
bau der alten Schule in Hörbach. Dieser 
gab den Dank bescheiden an die vielen 
unermüdlichen Helferinnen und Helfer 
im Dorf weiter, ohne deren tatkräftige 
Unterstützung die Umsetzung des Pro-
jekts nicht möglich gewesen wäre.

Rainer Spicker schloss den offiziellen Teil 
mit einem herzlichen Dank an alle, die 
durch ihr ehrenamtliches Engagement 

das Dorfleben berei-
chern und Althegnen-
berg zu einer lebenswer-
ten Gemeinde machen.

Bei einem köstlichen Fingerfood-Büffet 
vom Eberl aus Hattenhofen kamen die 
Gäste ins Gespräch. Der Neujahrsemp-
fang bot so nicht nur Gelegenheit zur 
Ehrung verdienter Bürgerinnen und 
Bürger, sondern auch zum wertvollen 
Austausch zwischen den verschiedenen 
Vereinen und Verbänden. 

Gemeinde Althegnenberg

Neujahrsempfang der Gemeinde Althegnenberg 

Das Team der offenen Ganztagsschule 
(OGTS) Althegnenberg Louis, Til, Anna, 
Diana und Calin erweitert ihr Betreu-
ungsangebot um drei neue Sportmög-
lichkeiten: Pickleball, Flag Football und 
Tennis.

Pickleball – Der neue Trendsport
Pickleball ist eine Mischung aus Tennis, 
Tischtennis und Badminton. Der Sport 
ist leicht zu erlernen und fördert Koor-
dination sowie Reaktionsvermögen der 
Kinder.

Flag Football – Teamgeist ohne Kör-
perkontakt
Flag Football ist die kontaktlose Variante 
des American Football. Statt durch Tack-
les werden die Spieler durch das Ziehen 
einer Flagge gestoppt. Die Sportart för-
dert Teamarbeit, taktisches Denken und 
Schnelligkeit.

Tennis – Der Klassiker
Donnerstags bietet Gerhard eine Tennis-
stunde an. Die Tennisabteilung hat zuge-
sagt, das Angebot bis zu den Sommer-

ferien fortzuführen 
– ab dem Frühjahr 
dann auch im Freien.

Vielfalt und Bewegung
Mit den neuen Sportarten bietet die 
OGTS Althegnenberg den Kindern die 
Möglichkeit, verschiedene Aktivitäten 
auszuprobieren und sich in einem be-
treuten Umfeld sportlich zu betätigen.

Rainer Spicker
Erster Bürgermeister

Malerei Schegg GmbH
Burgstraße 7
82278 Althegnenberg
Tel.: 08202 8829
info@malerei-schegg.de

www.malerei-schegg.de

Fassadenanstriche
Schimmelsanierungen

Bodenbeläge
Innenraumgestaltung

Graffiti-Entfernung
Bodenbeschichtungen

Lackierungen
Betonsanierung

JETZT NEU
Professionelle Fassadenreinigung

Sparen Sie bis zu 70 %
gegenüber einem Neuanstrich!

ÜBER 55 JAHRE KREATIVITÄT

MIT ERSTKLASSIGEM SERVICE
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Die Gemeinde Althegnenberg gratuliert recht herzlich zum Jubiläum:
Als erster Bürgermeister durfte ich unseren Gemeindemitgliedern zum Geburtstag oder Hochzeitsjubiläum gratu-
lieren und eine kleine Aufmerksamkeit* überreichen. Ich wünsche allen Jubilaren alles Gute, Glück und weiterhin 
viel Gesundheit.

*Aufmerksamkeiten gibt es ab dem 75. Geburtstag und nur wenn gewünscht

95. Geburtstag Paula Seebauer

98. Geburtstag Hanna Morbitzer

Einen ganz besonderen Geburtstag durfte Hanna Morbitzer kürzlich feiern: Die Jubi-
larin vollendete ihr 98. Lebensjahr.

Zu diesem außergewöhnlichen Anlass stattete ich der Jubilarin einen Besuch ab, um 
ihr persönlich die Glückwünsche der Gemeinde zu überbringen. 

Mit einem bunten Blumenstrauß gratulierte ich Hanna Morbitzer herzlich zu ihrem 
Ehrentag und würdigte ihr langes, erfülltes Leben. 

Die Gemeinde ist stolz, mit Hanna Morbitzer eine so bemerkenswerte Bürgerin in 
ihren Reihen zu haben, und wünscht ihr für die Zukunft weiterhin beste Gesundheit, 
Lebensfreude und Gottes Segen.

75 . Geburtstag Manfred Dworsky

Im festlichen Rahmen des Gästehauses Neubauer überbrachte ich Herrn Manfred 
Dworsky anlässlich seines 75. Geburtstages die Glückwünsche der Gemeinde. 

Als Zeichen der Wertschätzung und im Namen der Gemeinde überreichte der Bürger-
meister dem Geburtstagskind eine Auswahl erlesener Weißweine. 

Familie, Freunde und Weggefährten waren zusammengekommen, um gemeinsam 
mit dem Jubilar auf 75 erfüllte Lebensjahre zurückzublicken. 

Die Gemeinde wünscht dem Geburtstagskind weiterhin Gesundheit, Lebensfreude 
und alles Gute für die kommenden Jahre.

75 . Geburtstag Gerd Lizak

Am Nachmittag des 15. Januar überbrachte ich die herzlichsten Glückwünsche der 
Gemeinde an Frau Paula Seebauer zum 95. Geburtstag. 

Bei dem Besuch überreichte ich ein Präsent als Zeichen der Wertschätzung und Ver-
bundenheit. 

Frau Seebauer erfreut sich trotz des hohen Alters guter Gesundheit und blickte im 
Gespräch auf ein ereignisreiches Leben zurück. 

Die Jubilarin feierte ihren runden Geburtstag mit ihrer Familie und gemeinsam mit 
Pfarrer Brandstetter, der ihr seine Segenswünsche überbrachte. 

Die Gemeinde wünscht Frau Seebauer weiterhin alles Gute, Gesundheit und noch 
viele schöne Jahre im Kreise der Familie.
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Große Ostereiersuche in Althegnenberg und Hörbach 
Kinder helfen Osterhasenazubi Hopsi
Spiel, Spaß und eine wichtige Mission: Es 
sind kleine Spürnasen gefragt!

Es wird bunt – und ein bisschen knifflig. 
Osterhasenazubi Hopsi steckt in Schwie-
rigkeiten: Er hat die Muster für die Be-
stellung der Eierfarben verloren! Damit 
die Ostereier trotzdem rechtzeitig fertig 
werden, braucht er nun dringend Unter-
stützung von den Kindern der Region.

Die liebevoll gestaltete Idee zur Aktion 
sowie die bunten Eier selbst stammen 
von Sandra Aurich, die diese besondere 
Ostereiersuche möglich macht.

Bei der spannenden Ostereiersuche 
quer durch Althegnenberg und Hörbach 
gilt es, sieben verschiedenfarbige Eier 
aufzuspüren. Jedes Ei verrät eine wichti-
ge Zahl, mit der Hopsi die Farben nach-
bestellen kann.

Aktionszeitraum:
Die Ostereiersuche ist vom Sonntag, 
15. März bis Sonntag, 12. April 2026 
möglich.

Wichtig für alle Mitmacher:
Es gibt keine feste Route und keine vor-
geschriebene Reihenfolge, in der die Eier 
gefunden werden müssen. Die Suche 
kann überall beginnen – wer aufmerk-
sam durch die Orte geht und die Augen 
offen hält, hat gute Chancen, eines der 
bunten Eier zu entdecken.

Für die Teilnahme gibt es Lösungskarten, 
auf denen die gefundenen Zahlen ein-
getragen werden können. Diese werden 
unter anderem in der Gemeinde Altheg-
nenberg ausgelegt und stehen zusätz-
lich online zum Download bereit. Wer 
alle Zahlen gefunden hat und sie in der 
richtigen Reihenfolge auf der Homepage 
eingibt, darf sich auf eine kleine Überra-
schung freuen.

Extra-Highlight:
Alle erfolgreichen Eiersucher nehmen 
zusätzlich an einem Gewinnspiel mit tol-
len Preisen von namhaften Anbietern 
teil. Unter anderem gibt es Freikarten für 
das Kino Scala in Fürstenfeldbruck (FFB) 
zu gewinnen.

Als zusätzliche Hilfe erscheint auf der 
Website immer wieder ein neuer, zufäl-
liger Hinweis zu einem der sieben Eier, 
der beim Suchen unterstützen kann. Na-
türlich dürfen Familien aber auch ganz 
ohne Tipp losziehen und sich selbst auf 
Spurensuche begeben.

Ob mit Freunden oder der Familie – die 
Ostereiersuche verspricht Bewegung an 
der frischen Luft, Rätselspaß und echtes 
Osterabenteuer.

Alle Infos, Lösungskarten und die Hin-
weise gibt es unter:

www.henaberger-erlebniswelt.de

Hopsi zählt auf euch – nur gemeinsam 
können die Ostereier noch rechtzeitig 
bunt werden!
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Oswald Trockenbau GmbH

Wilhelm Oswald Sen. Mobil 0173 /37 92 054
Florian Oswald Jun. Mobil 0171/ 95 23 045

Burgstraße 3
82278 Althegnenberg Telefon  0 82 02 /84 85
info@oswald-trockenbau.de Telefax  0 82 02 / 13 10

Trockenbau – Schallschutz – Feuerschutz 

E-Mail für Ihre Beiträge:
info@finsterbach-kurier.de

Nächster Redaktionsschluss, Ausgabe April 2026 ist der 
06. März 2026 12:00 Uhr

82278 Althegnenberg - Münchner Straße 21 - Tel.: 0 82 02-46 33 532

Mo-Do 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr  �  Fax: 08202-4633537

Physiotherapie
Lymphdrainage
Massage
Gymnastik
Fitnesstraining

Physio-Fit-Center Aurich     
�

�

�

�

�

Anmeldung:

E-Mail: physiofi t.ahb@gmail.com  �  www.physiofi t-aurich.de

Hauptstraße 47  -  82140 Olching
Telefon: 0 81 42 / 2 80 77  -  Fax: 0 81 42 / 2 80 70

Mobil-Telefon: 0172 / 9 81 42 97
E-Mail:  info@rechtsanwalt-dreher.de

www.rechtsanwalt-dreher.de

Familienrecht - Arbeitsrecht (Fachanwalt für Arbeitsrecht)
Erbrecht - Schadenersatzrecht - Mietrecht, Verkehrsrecht, 

Strafrecht
Zwangsvollstreckung - Insolvenzrecht

Andreas Dreher
Rechtsanwalt

LEISTUNGEN
Schneiden, Scheren & Trimmen
Baden & Föhnen
Unterwolle entfernen

+49 1604331272

zumpfoetchenkarussell.de
pfoetchenkarussell@gmail.com

KONTAKT

Wo sich alles um Fell, Liebe
und Fürsorge dreht

HUNDESALON ZUM
PFÖTCHENKARUSSEL

Fell-, Ohren- & Pfotenpflege 

Zum Karussell 8, 82278 Althegnenberg
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Die Hebammen von Hörbach - Teil 1
Von Toni Drexler

Für Hebammen gab es lange keine geregelte Ausbildung. Sie mussten aus der Praxis lernen und das hieß in vielen Fällen 
nichts anderes, als dass sie aus ihren Fehlern lernen mussten. Man kann sich vorstellen, was das bedeutete. Dabei war auch 
für die Hebammen die Ausübung ihres Berufes nicht ganz ungefährlich, denn die bis ins 18. Jahrhundert hinein allgemein 
verbreitete Hexenangst ließ eine wenig erfolgreiche Hebamme leicht in Verdacht geraten, Hexerei auszuüben. Dazu kam, 
dass Hebammen, die ja doch einige medizinische Kenntnisse hatten, von der Kirche verdächtigt wurden, Abtreibungen vor-
zunehmen oder empfängnisverhütende Praktiken oder Mittel anzuwenden, was aus kirchlicher Sicht streng verboten war. 
Erst in der zweiten Hälfte des 18. Jahrhunderts bemühte sich der Staat um eine bessere Ausbildung der Hebammen. Die 
Hebammenschule München wurde 1777 gegründet.

In der Familienchronik des Hörbacher Pfarrers sind unter Haus-Nr. 24 (Schmiedanwesen) zwei Geburten In den Jahren 1888 
und 1895 vermerkt („In diesem Hause wurde zur Entbindung aufgenommen!!“). Die Mütter waren jeweils ledige Mägde, die in 
Hörbach dienten. Die vielen weiteren Geburten in dieser Zeit, sind nicht im Hebammenhaus, sondern bei den Einträgen zu 
den jeweiligen Anwesen vermerkt. 

Die Ehefrau des Schmieds, Maria Veit, (geb. 7.09.1849) war seit 1881 die erste Hebamme in Hörbach, was durch das folgende 
Approbationszeugnis bescheinigt wurde:w

Approbations-Zeugnis
Die Königliche Bayerische Hebammenschule 

in München

bezeugt hiermit, daß Maria Veit, Schmiedsfrau, 31 Jahre alt, katholisch, 
von Hörbach Kgl. Bezirksamts Bruck, Kreis Oberbayern am 1ten August 
1881 in die Königliche Hebammenschule aufgenommen worden sei 
und nebst einem den Gesetzen der Schule vollkommen entsprechen-
den Betragen in der viermonatlichen Unterrichtszeit einen solchen 
Fortgang gemacht habe, daß sie zur öffentlichen Prüfung zugelassen 
und mit der Note 1 „Ausgezeichnet“ approbiert werden konnte.
Dies wird der nunmehrigen Hebamme Maria Voit durch das gegen-
wärtige Approbationszeugnis unter Beidrückung des Schulsiegels und 
eigener Unterschrift des königl. Direktors und Professors der Schule 
beurkundet.

Gegeben München den 30. November 1881 
Dr. Hermann Vogel  									                               	 [weitere Unterschriften]

Auch ihre Tochter Kreszenz Veit, geb. am 1. Februar 1877, wurde Hebamme und erlernte ihr Handwerk ebenfalls in einem 
viermonatigen Kurs 1899 in München. 1903 heiratete sie den Gütler und späteren Bürgermeister von Hörbach, Gottfried De-
ggendorfer (wohnhaft Hs.-Nr. 4) und erhielt damit die Approbation.



Hebammen an der Hebammenschule in München, um 1899. In der ersten Reihe links Kreszenz Veit aus Hörbach.
Foto: Josef Braun Mammendorf.

Haus. Nr. 4. Anwesen der Familie Deggendorfer. An der Haustüre befand sich ein Klingelknopf mit der Aufschrift: Nachtglocke.



Kreszenz und Gottfried Deggendorfer



Redaktion: Toni Drexler: Anregungen, Beiträge und Fotos bitte an: toni.drexler@ffb.org

Das Hebammenbuch von Kreszenz Deggendorfer ist noch vorhanden. In ihm sind, leider nicht mehr vollständig, alle Gebur-
ten, bei denen sie Hilfe leistete, verzeichnet. Sie betreute von 1903 bis 1926 ca. 850 Geburten. In den Jahren bis zum 1. Weltkrieg 
waren dies durchschnittlich 60 Geburten pro Jahr, dabei waren jedoch auch Monate mit 12 oder 13 Geburten. 

Auszug aus dem Hebammenbuch (Jahre 1910 – 1915). In der Spalte „wievielte Geburt“ stehen – aus heutiger Sicht – erstaunliche 
Zahlen: 14, 10, 6, 8, 3, 6, 4, 6, 13, 9, 3, 1, 15, 8, 8, 8, 9.

Das „Einsatzgebiet“ von Kreszenz Deggendorfer lag im Umkreis von ca. 5 km um Hörbach, d.h. von ein bis eineinhalb Wegstun-
den. Sie legte all ihre Besuche zu Fuß zurück. Kreszenz Deggendorfer starb 63-jährig am 27. September 1940.



9

Gasanlagen - Autohandel - Tankstelle - Shop
Werkstattangebot

Shop: Mo. bis Sa. 6:00 bis 20:30 Uhr
 Sonntag: 8:00 bis 11:00 Uhr

Münchener Straße 21 - 82278 Althegnenberg - Telefon 08202/9053805 - www.kfzservice-schneider.de

Werkstatt: Mo. bis Fr. 7:30 bis 18:00 Uhr
 Samstag: 8:00 bis 12:00 Uhr

Unsere Öffnungszeiten:

l	KFZ-Reparaturen aller Marken
l  Fachbetrieb für Hybrid und
 Elektrofahrzeuge 
l  Gasanlagen - Einbau und Wartung
l  Haupt- und Abgasuntersuchung
l  Steinschlagreparatur 
l  Tuning

l  Reifenreparatur
l  Inspektionen
l  Elektronische Achsvermessung
l  Klimaanlagenwartung
l  Reifenservice
l  Reifeneinlagerung

GmbH

Werde Teil unserer Gemeinschaft – Unterstütze die Freiwillige Feuerwehr Althegnenberg!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Tag und Nacht, 365 Tage im Jahr, sind wir 
für die Sicherheit in Althegnenberg im 
Einsatz. Ob bei Bränden, Unfällen oder 
Unwettern – wir sind da, um zu helfen. 
Diese wichtige Aufgabe leisten wir ehren-
amtlich, aus Überzeugung und Leiden-
schaft für unsere Gemeinde.
Damit wir auch in Zukunft schnell und 
professionell helfen können, brauchen 
wir Dich!

Du suchst eine sinnvolle Aufgabe? 
Werde aktiv!

Du wolltest schon immer mehr tun, als 
nur zuzusehen? Du bist teamfähig und 
bereit, Neues zu lernen? Dann bist du 
bei uns genau richtig! Als aktives Mitglied 
der Freiwilligen Feuerwehr Althegnen-
berg erwartet dich:

•	Eine starke Kameradschaft: Wir sind 
ein Team, in dem jeder für den anderen 
einsteht.

•	Spannende Herausforderungen: Kein 
Einsatz ist wie der andere. Du lernst, 
in kritischen Situationen einen kühlen 
Kopf zu bewahren.

•	Moderne Technik: Wir bilden dich an 
unseren Fahrzeugen und Geräten aus, 
damit du für den Ernstfall bestens ge-
rüstet bist.

•	Das gute Gefühl, zu helfen: Der größ-
te Lohn für unsere Arbeit ist die Dank-
barkeit der Menschen, denen wir hel-
fen konnten.

Egal ob jung oder alt, Frau oder Mann, 
mit oder ohne Vorkenntnisse – bei uns 
zählt der Wille, sich für die Gemeinschaft 
zu engagieren. Wir bereiten dich auf alles 
vor, was du wissen und können musst.

Keine Zeit für den Einsatzdienst? Wer-
de Fördermitglied!

Du möchtest unsere wichtige Arbeit un-
terstützen, siehst dich aber selbst nicht 
in der Lage, aktiv am Feuerwehrdienst 
teilzunehmen? Kein Problem! Deine Hilfe 
ist trotzdem von unschätzbarem Wert.

Mit einer Fördermitgliedschaft im Ver-
ein Freiwillige Feuerwehr Althegnenberg 
e.V. leistest du einen wichtigen Beitrag. 
Schon mit einem kleinen jährlichen Bei-
trag in Höhe von 14 € zeigst du deine An-
erkennung und hilft uns direkt bei:

•	Der Anschaffung moderner Ausrüs-
tung, die über die Grundausstattung 
hinausgeht.

•	Der Förderung unserer wichtigen Ju-
gendarbeit.

•	Der Stärkung des Vereinslebens und 
der Kameradschaft.

Damit zeigst du deine Anerkennung und 
hilfst uns, für deine Sicherheit noch bes-

ser zu werden.

Egal, wofür du dich ent-
scheidest: Deine Unter-
stützung zählt!

Hast du Interesse, uns 
aktiv oder als Fördermit-
glied zu unterstützen? Sprich uns einfach 
an, schreib uns eine Nachricht oder be-
suche uns an einem unserer Übungs-
abende.

Wir freuen uns auf Dich!

Deine Freiwillige Feuerwehr Althegnen-
berg e.V.

https://althegnenberg.feuerwehren.bayern
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Christa Dürschl feiert ihren 60er

Am 10.01.2026 feierte Christa Dürschl 
ihren 60. Geburtstag. Seit vielen Jahren 
unterstützt sie nun als Schriftführerin die 
Vorstandschaft der SGA und dafür dan-
ken wir ihr sehr. 

Im Rahmen der Königsproklamation bot 
sich der geeignete Rahmen, um ihr den 
Zierteller der Schützengesellschaft nebst 
Urkunde zu überreichen. Sabine Gregor wird 60

A m 
07.01.2026 feierte Sabine Gregor ihren 
60. Geburtstag. 

Eine Abordnung der SGA besuchte sie 
an ihrem Ehrentag und überreichte den 
Zierteller der SGA nebst Geburtstagsur-
kunde.

Das langjährige Mitglied der SGA Joram 
Frankfurt feierte am 12.01.2026 seinen 
70. Geburtstag. 

Vertreten durch den 1. Vorstand David 
Wittchen und Germar Gregor überreich-
te die Schützengesellschaft Althegnen-
berg eine gravierte Flasche Wein und 
die obligatorische Urkunde. Joram und 
seine Frau ließen es sich nicht nehmen 
die Gratulanten mit gutem Essen, Kaffee 
und Sekt bestens zu bewirten.

Königsschießen Schützen Althegnenberg

Joram Frankfurt feiert 70. Geburtstag 

Am 23.01.2026 fand wieder das traditio-
nelle Königsschießen mit Proklamation 
des Schützenkönigs statt. Dementspre-
chend folgten der Einladung zum Königs-
schuss auch an die dreißig Mitglieder 
und taten ihr Bestes. 

Dieses Jahr konnte Ine Baumgartner die 
Königswürde erringen und die Schützen-
kette sowie den üblichen Geschenkkorb 
aus den Händen unseres Bürgermeis-
ters  Rainer Spicker in Empfang nehmen.
Die Würden des Vizekönigs teilten sich 
diesmal Thomas Dürschl auf dem 2. und 
Leonhard Zettler-Arzberger auf dem 3. 
Platz. 

Jugendkönig wurde nun zum dritten Mal 
in Folge Katharina Hertlein mit Alexan-
der Hertlein auf dem 2. und Lennox Witt-
chen auf dem 3. Platz. 

Pokale gab es jeweils für die beiden 
Schützenkönige, die obligatorischen 
Wurstketten für die zweiten Plätze und 
die Breznketten für die dritten Plätze 
nebst Anstecknadeln jeweils in Gold, Sil-
ber und Bronze.

Wie immer fand gleichzeitig noch ein LG-
Preisschießen statt, bei dem der beste 
Teiler gewertet wurde. Hier hatte Alex-
ander Hertlein die Nase vorn gefolgt von 
David Wittchen auf dem 2. und Waltraud 
Nicht auf dem 3. Platz.

Auch in den KK-Disziplinen wurde wieder 
ein Königschießen durchgeführt. König 
in KK-Gewehr wurde Florian Dosch ge-
folgt von Samuel Braun auf dem 2. und 
Ludwig Gabriel auf dem 3. Platz. Beim 
KKG-Preisschießen siegte Bernhard Zett-
ler-Arzberger vor Joe Lauckner auf dem 
2. und Florian Dosch auf dem 3.Platz.
 
Der Königschuss in der Disziplin KK-
Pistole gelang diesmal Marco Scholl vor 
David Wittchen auf dem 2. und Rainer 
Spicker auf dem 3. Platz. Auch in KK-Pis-
tole fand parallel ein Preisschießen statt, 
dass ebenfalls Marco Scholl für sich ent-
scheiden konnte vor Leonhard Zettler-
Arzberger auf dem 2. und Andy Sperl auf 
dem 3.Platz.

Wie immer konnte jeder Teilnehmer 
einen kleinen Preis mit nach Hause 

nehmen. Im An-
schluss an den 
sportlichen Wett-
kampf machte 
im Schützenheim 
noch der mit Sekt 
gefüllte Pokal die 
Runde und zur Brotzeit wurden die ge-
wonnenen Würste und Brezn gestiftet, 
die man auch gleich in geselliger Runde 
mit Käse und sauren Gurken verspeiste, 
sodass niemand hungrig oder durstig 
nach Hause gehen musste.
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Einladung zum Damen- und KK-Duell-Schießen

Im Schützenheim findet am 27.03.2026 
um 19:00 das erste Damenschießen in 
der neuen Saison statt. Auch die Herren 
finden sich parallel ein zum Duellschie-
ßen mit der KK-Pistole. Zu beiden Veran-
staltungen möchte die SGA alle Interes-

Save the Date!

Im April spielt unser Theaternachwuchs 
das Stück „Freaky Monday“. Jetzt schon 
vormerken!

Termine: 17./18./19.04.2026 

sierten herzlich einladen. Es wird sicher 
wieder eine vergnügliche Runde, bei der 
neben der sportlichen Aktivität auch die 
Geselligkeit nicht zu kurz kommen wird.

SPORTZENTRUM ALTHEGNENBERG, FREITAG
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LIEDERKRANZ ALTHEGNENBERG

MITGRÖLEN 
ERWÜNSCHT!

WACKELKONTAKT  

STUMBLIN‘IN

WAS KOSTET AMORE

SWEET CAROLINE

und viele mehr ...

LIVE!

27.03.26
19:00
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Sachbeschädigung am Sportplatz Althegnenberg

Leider wurde die Tischtennisplatte am 
Sportplatz Althegnenberg beschädigt. 
Bilder dazu sind beigefügt.

Falls jemand etwas beobachtet hat, bit-
ten wir um eine kurze Rückmeldung. 
Auch wenn die Beschädigung versehent-
lich passiert sein sollte, meldet euch bitte 
bei uns.

Wir sehen bewusst von einer Anzeige ab, 
um der Polizei unnötige Arbeit zu erspa-
ren. Dennoch wäre es uns wichtig, den 
Vorfall aufzuklären.
Vielen Dank für eure Unterstützung.

Eure Vorstandschaft 
SV Althegnenberg

Start Mini Orchester!
Die Musikvereine Althegnenberg und 
Merching bieten ab März 2026 ein neu-
es Orchester für Kinder und Jugendliche 
(oder Erwachsene) an. Zielgruppe sind 
Instrumentalschüler, die erst seit kur-
zem ein Blasinstrument oder Schlagzeug 
spielen (gern auch erst seit September 
2025). Gemeinsam erleben und erlernen 
wir das Spiel in einer Gruppe gemischter 
Instrumente und erste Auftritte werden 
folgen.

Die Proben finden statt

Donnerstags von 17:15 bis 18:15 Uhr
im Probenraum des Musikvereins Alt-
hegnenberg im Keller der Grundschule, 
Buchenstraße, Eingang Südseite. 

Bei entsprechender Beteiligung Merchin-
ger Musiker wird halbjährlich ins Proben-
heim in Merching gewechselt.

Das erste Treffen ist am

Donnerstag, 5. März 2026, 
17:15 Uhr in Althegnenberg

Bitte Instrument und Noten-
ständer mitbringen!

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Bar-
bara Schamberger-Oswald:
schamberger-oswald@gmx.de
oder 0176 48 61 66 72.
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Hörbacher Vereine gratulieren zum 75. Geburtstag
Manni Dworsky aus Hörbach feierte am 25.01.2026 seinen 75. Geburtstag.

Dieses Jubiläum nahmen eine ganze Reihe von Vereinen und Gratulanten zum Anlass, 
um den Jubilar hochleben zu lassen.

Und auch der Musikverein ließ es sich nicht nehmen und spielte bei eisiger Kälte Ge-
burtstagsständchen und auf besonderen Wunsch  auch noch den Böhmischen Traum.

Es gratulierten:
Nicole Obermaier vom Pfarrgemeinderat
Uli Schmid vom Musikverein
Rainer Spicker von der Gemeinde
Wolfgang Pfund vom Veteranenverein Hörbach
Florian Kreutzer vom Bulldogverein Hörbach
Wolfgang Berger von der Freiwilligen Feuerwehr Hörbach 
Conny Weissbart vom Schützenverein Eichenlaub Hörbach

Katholisches Pfarramt, St. Johannes Baptist
Hochdorfer Str. 1  -  82278 Althegnenberg 	 Telefon 08202-8256

Voraussichtliche Gottesdienstzeiten
März 2026

ALTHEGNENBERG  		

Fr. 06.03.			  19:00 Uhr	 Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen

				   Ökumenischer Gottesdienst im Pfarrheim

Sa. 07.03.			 17:30 Uhr	 Vorabendmesse mit Vorstellung der Erstkom-		

				   munionkinder

Sa.	 14.03. 	 16:00 Uhr	 Ewige Anbetung (Details im Kirchenanzeiger)

So.	 22.03.		 10:00 Uhr 	 Pfarrgottesdienst

Fr.	 27.03.	 	 19:00 Uhr 	 Taizé-Gebet

So. 	29.03.		 10:00 Uhr	 Hochamt mit Palmweihe

HÖRBACH

So. 01.03.			 08:30 Uhr	 Pfarrgottesdienst

So. 08.03. 		 08:30 Uhr	 Pfarrgottesdienst

Di. 10.03.			  16:00 Uhr	 Ewige Anbetung (Details im Kirchenanzeiger)

So. 15.03.			 08:30 Uhr	 Pfarrgottesdienst

Sa. 28.03.			 17:30 Uhr	 Vorabendmesse mit Palmweihe

Hinweis:  Am 28. Februar und am 01. März 2026 wird der Pfarrgemeinderat wieder für 4 Jahre neu gewählt. Die Kandidatenliste 
hängt an der Kirche und im Pfarrheim aus, die Wahl erfolgt im Pfarrheim.
Am Freitag, den 06.03.2026 findet im Pfarrheim der Weltgebetstag aller Konfessionen statt.  Anschl. gemütliches Beisammensein.

Info: Bitte die Gottesdienste immer dem aktuellen Pfarrboten entneh-
men.       

Montessori-Schule Günzlhofen
www.montessori-ffb.de

Schulstraße 11 | 82294 Günzlhofen | Tel. 08145 468

Montessori-Pädagogik 
von der Grundschule bis zum Abitur!
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Sa. 28.03.2026 – 20:00 Uhr
Gasthof Frietinger, Luttenwang

Keglmaier & Kuthan - „Lieder aus Gründen“ 

Treffen sich ein Skateboard fahrender Zitherspieler und eine singende Bratschistin 
mit Vorliebe für besondere Chords, Wort und folkloristischen Minimalismus. Sind 
musikalisch voneinander verzaubert. Stellen fest, dass die jeweils eigenen Lieder 
zusammen mit dem anderen noch ein wenig mehr glitzern und „fliegen“ als allein 
und tun das einzig Richtige: sie „melangieren“! Beide geben in diese Melange nicht 
weniger als ihr Innerstes hinein und heraus kommt berührende Musik zum Lachen 
und Weinen, zwischen Niederbayern, Exil Wien und den Tiefen des Universums.

Die Veranstaltung findet im Gasthof Frietinger in Luttenwang statt. Beginn ist um 20 
Uhr. Der Eintritt kostet 20 Euro pro Person. 

Sa. 14.03.2026 – 20:00 Uhr
Gasthof Frietinger, Luttenwang

Oansno – Wirtshaustour 2026 Reggae, Dreigsang, Balkan oder Techno? 
Wuascht – Hauptsache es ist fetzig und macht Spaß!

Oansno sind Vollgasmusikanten. Sozialisiert im Live-Betrieb wissen sie ganz genau, 
was ankommt: Blasmusik mit viel Druck dahinter, einem Schuss Traditionsbewusst-
sein und Lust auf einen ausufernden Abend“ (Die Welt). Die Band mischt einen Club-
tauglichen Sound und würzt mit viel Spaß die energiegeladenen Grooves mit ba-
juwarischer Prosa. Stilistische Grenzen? Mitnichten -der Mix aus Ska, Balkanbeats, 
Hip-Hop, Reggae und den sehr originellen Texten ist fetzig und geht in die Beine. Die 
Musik ist von der Vielfalt Münchens geprägt und bunt wie das Leben in den Straßen. 
Der Münchner Merkur urteilt: „Musik, die kulturelle Unterschiede so unverschämt 
frech verschmelzen lässt und im Grunde doch richtig griabig bairisch bleibt.“ Und wer 
genau hinschaut, bemerkt den Glanz, mit dem das Isarflimmern den Isarkiesel zum 
Schimmern bringt… 

Die Veranstaltung findet im Gasthof Frietinger in Luttenwang statt. Beginn ist um 20 
Uhr. Der Eintritt kostet 20 Euro pro Person. 

Reservierung unter 08202-8483, info@montagsbrettl.de oder unter www.montagsbrettl.de
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Christbaumkugelschießen
Zum Jahresabschluss 2025 haben wir in 
diesem Jahr wieder zusammen mit den 
Hattenhofener Schützen zum Christ-
baumkugelschießen eingeladen. 

Zahlreiche Schützen und Jugendliche wa-
ren am Start, ohne Jacke und ohne Hand-
schuhe.  Zuerst hat die Jugend ihr Glück 
versucht.  Jeder suchte sich eine Kugel 
aus und versuchte, diese auch zu tref-
fen. Bei den Schützen war es schon et-
was schwieriger, wir haben ein paar Far-
benblinde dabei, da sind die roten und 
grünen Kugeln schwer zu sehen. Aber 

unser Helmut hat auch an das gedacht, 
und ein paar weiße Kugeln im Baum ver-
steckt. Mancher brauchte dazu mehre-
re Versuche, aber letztendlich hat dann 
auch jeder eine Kugel getroffen. In jeder 
Kugel steckte eine Nummer und da alle 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen jeweils 
ein verpacktes Geschenk mitgebracht 
hatten, gab es auch für jeden einen Preis.

Nach dem spannenden und lustigen 
Wettkampf haben wir den Abend gemüt-
lich ausklingen lassen.
Danke an alle, die dabei waren, und jetzt 

wünschen wir allen Mitgliedern und 
Freunden des Vereins ein gesundes und 
friedliches neues Jahr und freuen uns auf 
die kommenden Schießabende.

Elisabeth Schäffler
Eichenlaub Hörbach

Impressionen Adventskonzert 2025 Liederkranz mit Musikverein
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Tagesordnungspunkte: 

1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des Vorsitzenden
3.	 Bericht der Kassiererin
4.	 Aussprache zu den Berichten
5.	 Entlastung der Vorstandschaft
6.	 Neuwahlen des Vorstandes
7.	 Möglichkeit für Anträge
8.	 Verschiedenes

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026 mit Neuwahl der Vorstandschaft des Bund 
Naturschutz in Bayern e.V. Ortsgruppe Althegnenberg-Hörbach

Wann: 	 Sonntag 15.03.2026
Beginn: 19:00 Uhr
Wo: 	 Waldgaststätte

Die Vorstandschaft bittet um zahlreiches 
Erscheinen. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026 mit Neuwahl der Vorstandschaft des Lieder-
kranz Althegnenberg e. V.                                       

Wann: 	 Donnerstag 05.03.2026
Beginn: 19:30 Uhr
Wo: 	 Sportzentrum Althegnenberg 	
		  im Anbau (mit Bewirtung durch 	
		  Kosta)

Die Vorstandschaft freut sich auf viele 
Besucher.

Tagesordnungspunkte: 

1.	 Begrüßung / Totengedenken
2.	 Rückblick auf das Vereinsjahr 2025
3.	 Kassenbericht 2025	
4.	 Bericht der Kassenprüfung und Ent-	
	 lastung der Vorstandschaft	
5.	 Bericht und Vorschau der Chorleiterin 
6.	 Mitgliederehrungen 
7. 	Neuwahlen der Vorstandschaft
8.	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Naturnahe Gärten leisten einen wichti-
gen Beitrag zum Schutz der Artenvielfalt. 
Im Rahmen der Aktion „Vogelfreundli-
cher Garten“ zeichnen der bayerische 
Naturschutzverband LBV (Landesbund 
für Vogel- und Naturschutz) und das 
Artenschutzzentrum im Landesamt für 
Umwelt (LfU) private Gärten aus, die Vö-
geln, Insekten und anderen Tieren Nah-
rung, Schutz und Lebensraum bieten. 
Auch im Landkreis Fürstenfeldbruck ist 
die LBV-Gartenjury ab Anfang April wie-
der unterwegs, um solche grünen Oa-
sen zu entdecken und mit der Plakette 
„Vogelfreundlicher Garten“ zu würdigen. 
Wer seinen Garten ebenfalls zertifizieren 
lassen möchte kann sich bewerben un-
ter: www.vogelfreundlichergarten.de.

Naturschutz beginnt vor der eigenen 
Haustür. Das erkennen inzwischen viele 
Gartenbesitzende. Sie leisten ihren ei-
genen Beitrag zum Artenschutz mit der 
naturnahen Gestaltung ihrer ganzjährig 
abwechslungsreichen Gärten mit vielen 
Strukturen, wie zum Beispiel beerentra-
gende Gehölze, heimische Blühpflanzen 
und Totholz. Dieses Engagement möch-

Aktion „Vogelfreundlicher Garten“ geht weiter – Jetzt für die Plakette bewerben!
ten der LBV zusammen mit dem Baye-
rischen Artenschutzzentrum belohnen 
und vergibt deshalb die Plakette „Vo-
gelfreundlicher Garten“.  Die Auszeich-
nung ist eine Wertschätzung an alle, 
die der Natur in ihren privaten Gärten 
mehr Raum geben und ganz besonders 
heimischen Gartenvögeln wertvollen 
Lebensraum bieten. Dabei stehen die 
Gartenvögel stellvertretend für zahlrei-
che Tier- und Pflanzenarten, die sich in 
diesen vielfältigen Gärten ebenfalls wohl 
fühlen. 

Rund 200 Gärten im Landkreis FFB haben 
die Plakette „Vogelfreundlicher Garten“ 
bereits erhalten. Von April bis Oktober 
ist die Gartenjury im Landkreis unter-
wegs und bewertet angemeldete Gärten 
nach festgelegten Kriterien. So sollten 
beispielsweis viele verschiedene Elemen-
te, wie Blumenwiesen, Trockenmauern, 
Nisthilfen, wilde Ecken, heimische Stau-
den, alte Obstbäume, Totholz oder ein 
Gartenteich vorhanden sein. Verzichten 
sollten naturbewusste Gartenbesitzende 
hingegen auf den Einsatz von Pestiziden, 
Mährobotern oder Laubbläsern.

Für weitereInformationen gerne unter 
www.vogelfreundlichergarten.de schau-
en oder zum diesjährigen Markt am 09. 
Mai vor’m Pfarrheim kommen. Der OGV 
wird das Projekt „vogelfreundlicher Gar-
ten“ intensiver vorstellen. 
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